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Ebner-Eschenbach

Die Macht des Schicksals

Während der ganzen Nacht hat es geregnet, aber kühler
ist es noch immer nicht geworden. Nach dem langen
sonntagmorgendlichen Reinigungsritual mit Bad und
großväterlicher Seifenrasur sitze ich vor meiner Bücherwand,

und der Blick irrt zwischen Hitlers
Lagebesprechungen und der Lyrik Hugo von Hofmannsthals
hin und her. Aber die Schwüle bedrückt den Kopf, als

trüge er einen schlecht verpaßten Helm. Nein, dieses

schlappe Hirn sabotiert mit passiver Resistenz jede
Lektüre, es muß schon erst ein Kaffee her, und ein paar
minder mißmutige Gesichter könnten die Szene um
einen Schimmer aufheitern. Ins Bahnhofbuffet also,
Mantel an und Kragen hoch.

Krasser könnte der Wechsel nicht sein. Saß ich noch eben

in einem Raum, von dessen Wänden das Schweigen
kroch, so wimmelt es jetzt um mich, als gäben sich hier

ganze Völkerstämme Rendezvous. Die meisten überdies,
die im Büffet zukehren, sind von einer
überdurchschnittlichen Kontakt- und Mitteilungslust. So auch mein
italienischer Tischpartner, der nur zu konstatieren
braucht, daß ich den Sportteil einer Zeitung 'aufgeschlagen
habe, um zum jüngsten Ereignis auf den Fußballfeldern
loszubrechen. Da seine Sprache, die aus dem Süden des

Stiefels kommt, etwas anders ist als die mir vertraute des

«Corriere delia Sera» und erst noch von einer ungeheuer
behenden Zunge fließt, fällt es mir nicht ganz leicht,
seiner Schilderung des Tores zu folgen, das Leeds United
den britischen Pokal kostete. Aber Tassen, Teller, Löffel
und Aschenbecher, die Stürmer und Verteidiger
markieren, machen anschaulich, was die Sprache meines
Lehrmeisters mir vorenthält. Und so weiß ich denn nach
einer passionierenden halben Stunde, daß der wackere
Torhüter, Goalie und Keeper von Leeds United an der
Niederlage seiner Mannschaft vollkommen unschuldig
ist. Es war die Macht des Schicksals, la forza del destino.
Gestärkt und informiert kann ich von hinnen ziehen.

NEBELSPALTER 5


	[Impressum]

